
 (thl).  Gleich drei Mal innerhalb 
einer Stunde wurde jetzt für 
die Feuerwehren im Landkreis 
Großalarm ausgelöst.   Seite 12 

Feuerwehren 
stark gefordert

 (mum).  „Es wird niemandem 
etwas passieren“, sagt Derus-
tit-Geschäftsführer Dr. Dieter 
Hess. Die Firma, die mit Che-
mikalien arbeitet, möchte in 
Marxen ansiedeln.   Seite 7  

Die Angst 
vor Derustit

 (mi).  Es ist ein neues Phä-
nomen: Immer wieder 
erreichen die Kirchen in 
der Region Anfragen von 
heiratswilligen Paaren, bei 
denen zwar beide Partner 
nicht Mitglied der Kirche 
sind und auch kein Inter-
esse daran haben, einzu-
treten, die aber dennoch 
unbedingt kirchlich mit 
Gotessegen heiraten wol-
len. Um ihre Vorstellungen 
einer Traumhochzeit zu ver-
wirklichen, sind diese Paare 
sogar bereit, hohe Summen 
zu zahlen.  Seite 32 

Gottessegen
gegen Geld?Weihnachten 

im Wandel
Ausstellung am Kiekeberg

 as. Ehestorf.  Vorsichtig 
säubert Arndt-Hinrich 
Ernst die Krippe mit einem 
feinen Pinsel. Sie ist Teil der 
neuen Ausstellung „Buden-
zauber“ im Freilichtmuse-
um am Kiekeberg.  Seite 28 
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Die Kugeln fest im Blick

 (bim).  Die Premiere ist hervorragend gelungen! Der beinamputierte Torsten Meinken (v. li.), hier mit den Förderern und 

Ehrengästen Franz Frauenhoffer, Peter Hidien, Ingrid Körner, Carsten Pape und Kevin Balke, hat erfolgreich die erste nord-

deutsche Meisterschaft für körperbehinderte Billardspieler organisiert. Mehr zu den „Baltic Billard Open“ auf   Seite 16 
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Grausamer Raubmord 
nach Verurteilung?

 tk. Stade.  Hat ein verurteilter 
Gewalttäter vor seinem Haftan-
tritt ein schweres Verbrechen 
begangen, bei dem ein Mensch 
starb? Mahmoud W. (25) aus Sta-
de steht im Verdacht, am Raub-
mord an dem bekannten HSV-In-
vestor Ernst B. in Stade-Bützfleth 
beteiligt gewesen zu sein. Das 
besonders Tragische: W. wurde 
drei Wochen zuvor vom Landge-
richt Stade zu einer dreijährigen 
Haftstrafe verurteilt. Der Haftbe-
fehl wurde jedoch aufgehoben.

Rückblick: Mahmoud W. wurde 
am 17. August vom Landgericht 
Stade wegen Raubes und schwe-
rer Körperverletzung zu drei Jah-
ren Haft verurteilt. Seit Januar saß 
er ununterbrochen in Untersu-
chungshaft. Noch am Tag der Ur-
teilsverkündung hob das Gericht 
den Haftbefehl auf. Bis zum An-
tritt seiner Strafe wenige Wochen 
später war W. ein freier Mann. Drei 
Wochen später, am 9. September, 

wurde Ernst B. (79) in seinem Haus 
in Bützfleth überfallen. Zwei Täter 
misshandelten ihn derart brutal, 
dass der Senior wenig später starb. 
Im Visier der Ermittlungsbehörden 
für Raubmord: Mahmoud W. Der ist 
verschwunden.

Über den Fortgang der Ermitt-
lungen zu diesem Verbrechen ist 
wenig bekannt. Mehr als 200 Hin-
weise verfolgt die Polizei, eine hei-
ße Spur sei noch nicht darunter, so 
die offiziellen Erklärungen der Poli-

zei. Jetzt hat das WOCHENBLATT 
erfahren: Drei Männer werden als 
mutmaßliche Täter verdächtigt. 
Neben dem rechtskräftig verur-
teilten W. zwei weitere nament-
lich bekannte Männer. Außer-
dem soll ein Enkel des Getöteten 
im Visier der Ermittler sein: Er soll 
den Hinweis gegeben haben, 
dass bei seinen Großeltern et-
was zu holen sei. Die Täter hatten 
nach Polizeiangaben mehrere 
Tausend Euro sowie Schmuck 

erbeutet. Nach unbestätigten 
Hinweisen sollen sich Mahmoud 
W. und der Enkel gekannt haben. 
Außer B.s Enkel sollen die drei Ver-
dächtigen auf der Flucht sein. Um 
Beweismittel gegen Mahmoud W. 
zu sammeln, fand am Dienstag eine 
Durchsuchung in Stade bei seiner 
Familie, dem letzten bekannten 
Wohnort W.s, statt.

Die Ermittlungsbehörden hal-
ten sich mit Erklärungen noch 
zurück. Oberstaatsanwalt Kai 

Thomas Breas, Sprecher der 
Staatsanwaltschaft Stade, bestä-
tigt, dass diese vier Männer als 
tatverdächtig gelten.

Wollte sich W. mit dem Raub-
überfall Geld beschaffen, um seine 
Flucht zu finanzieren? Neben der 
Haftstrafe hatte das Gericht dem 
25-Jährigen wegen seiner Drogen-
sucht auch eine Therapie in einer 
Entziehungsanstalt auferlegt.

Was die Ermittler befürchten: 
Dass sich Mahmoud W., deutscher 
Staatsbürger mit libanesischen 
Wurzeln, in den Libanon abgesetzt 
haben könnte. Damit wäre er fürs 
Erste dem Zugriff der deutschen 
Justiz entzogen. Laut Oberstaats-
anwalt Kai Thomas Breas gebe 
es kein Auslieferungsabkommen 
mit dem Land im Nahen Osten. 
W. wird mit einem internationalen 
Haftbefehl gesucht.

Warum der Haftbefehl nach der 
Urteilsverkündung aufgehoben 
wurde, lesen Sie auf             Seite 12 

Der Tatort in Bützfleth. Hier wurde 

Ernst B. so schwer verletzt, dass er 

an den Folgen starb

 Fo
to

: Po
lizei

Mord an HSV-Investor: Verdächtiger war zu Gefängnisstrafe verurteilt / Gericht hob Haftbefehl auf

22.10.2016 Nr. 42a-45. Jg.Eine Ausgabe der Wochenblatt-Gruppe
in den Landkreisen Harburg und Stade

Buchholz: Tel. 0 41 81 / 20 03-0  · Fax 0 41 81 / 20 03-66
Winsen: Tel. 0 41 71 / 88 11-0  · Fax 0 41 71 / 88 11-44

 (os).  Kurz vor dem Ziel brach es aus ihm heraus: 
Sven Papendorf (44, Foto) aus Jesteburg hat bei 
der legendären Triathlon-WM auf Hawaii den Iron-
man in einer Klassezeit absolviert. Für 3,8 Kilometer 
Schwimmen, 180 km Radfahren und 42,195 km Lau-
fen benötigte er 10:14:59 Stunden.   Seite 16 
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Er ist ein 

Gebrauchtwagenwochen 
Jetzt mit 0,99%-Finanzierung¹  
und Garantie bis zum 5. Fahrzeugjahr².

1Ein Finanzierungsangebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braun-
schweig. Für Laufzeiten von 12 bis 48 Monaten. Bonität vorausgesetzt. Angebot gilt bis 
30.11.2016 für ausgewählte Fahrzeugmodelle aus dem Bestand der Marke Volkswagen Pkw. 
Dieses und vergleichbare Fahrzeuge sind nur in begrenzter Stückzahl verfügbar. ²Garantie bis 
zum 5. Fahrzeugjahr abhängig von Modell und Laufleistung für ausgewählte Junge Gebrauchte 
aus dem ehemaligen Bestand der Marke Volkswagen PKW möglich.

Mehr Infos auf Seite 5 und auf koehnke.de

Bremer Straße 12 
Buchholz i. d. Nordheide 

(0 41 81) 9 30 50 
www.druse.de

Der Messer- und Scherenschleifer aus  
kommt vom 24. - 28. Oktober 

BARGELD SOFORT!

• GOLD • SILBER 
• SCHMUCK
• UHREN
• DIAMANTEN 
• FORMSILBER 
• BESTECKE* 
• MÜNZEN 
• MEDAILLEN 
• ZAHNGOLD** 
• DM-UMTAUSCH

Hauptstrasse 68 · 21266 Jesteburg
Mo-Fr 10.00-13.00  14.00-18.00 
Sa geschlossen
Tel.: 04183. 776 79 47
www.goldullrich.de

*    90, 100, 800, 835, 925   
**  auch mit Zähnen!

~/Indesign_cwtemp/AdDesig-
ner/1231683_1.indd
Setzer: Yannic LühmannSetzer: Yannic LühmannSetzer: Yannic LühmannSetzer: Yannic LühmannSetzer: Yannic Lühmann

Tel. 0 41 83 - 45 55
Am Alten Moor 2 · 21266 Jesteburg 

www.hacienda-jesteburg.de

Reservieren Sie jetzt  
für Ihre Weihnachtsfeier  

bis 200 Pers.

Martins – Gans satt q 20,90 
vom 11.11. - 25.11.  

Reservierung erforderlich

Grillteller satt q 14,90
Fischteller satt q 15,90
Grünkohl satt q 15,90
1/2 frisch geröstete Ente q 14,90
Diplomaten Steak überbacken q 12,90

- Reservierung empfehlenswert -



 tw. Harburg.  Größen des 

Blues und Boogie finden sich 

am Freitag, 28. Oktober, um 

20 Uhr in der Friedrich-Ebert-

Halle (Alter Postweg 30) in 

Harburg zusammen, um Gutes 

zu tun.

Die „Große Blues & Boogie 

Night“, ein Benefizkonzert zu-

gunsten von SOS-Kinderdör-

fern, geht in die neunte Run-

de. Auch in diesem Jahr haben 

namhafte Künstler zugesagt. 

Neben Anke Angel (Klavier/

Gesang), Jessy Martens & Jan 

Fischer‘s Blues Support und 

Gottfried Böttger werden un-

ter anderem Jack Broadbent,  

Georg Schröter & Marc Breit-

felder, Boogielicious und na-

türlich Abi Wallenstein, „Vater“ 

der Bluesszene, das Publikum 

mit ihrer Musik begeistern. 

Durch den Abend führt Peter 

„Banjo“ Meyer.

Der Erlös der Veranstaltung 

kommt den SOS-Kinderdör-

fern weltweit zugute, bisher 

konnten schon über 108.000 

Euro gespendet werden.

• Karten sind in Buchholz bei 

„Smile Records“ (Bremer Str. 

1) und der Konzertkasse in der 

Galerie (Breite Str. 16) und an 

bekannten Vorverkaufsstellen 

erhältlich.

• Das WOCHENBLATT verlost 

dreimal zwei Tickets für dieses 

Benefizkonzert. Senden Sie 

eine Mail mit dem Stichwort 

„Blues & Boogie-Night“ an 

 gewinnspiel@kreiszeitung.net . 

Einsendeschluss ist Dienstag, 

25. Oktober, 15 Uhr. Telefon-

nummer nicht vergessen!

Blues und Boogie 
für Kinderdörfer

Songs aus 25 Jahren
 (mum).  Das kann sich sehen 

lassen: Das „Hittfelder Dutzend“ 

besteht bereits seit 1991 - und 

die Sängerinnen und Sänger 

unter der Leitung von Axel 

Schaffran freuen sich, auch nach 

einem Vierteljahrhundert des 

Chorlebens immer noch munter 

und frischer denn je zu sein. Zum 

Beweis seiner Vitalität hat sich 

der Kammerchor vorgenommen, 

das anstehende Jubiläumskon-

zert nur mit aktueller Popular-

musik zu füllen - für (fast) jedes 

der 25 Jahre des Bestehens soll 

die „Dutzend“-Version von einem 

Nummer-Eins-Hit dieses Jahres 

erklingen.

„Dieses Vorhaben hat sich im Ver-

lauf der Programmarbeit als echte 

Herausforderung erwiesen“, sagt 

Sprecher Michael Meisner. Die Chor-

mitglieder seien eben auch älter 

geworden und mussten feststellen, 

dass ihnen manche Titel, die es an die 

Spitze der Verkaufslisten geschafft 

haben, gar nichts sagten. Aber durch 

die „Nachhilfe“ von Chormitgliedern 

der zweiten Dutzend-Generation ist 

doch ein Programm entstanden, das 

25 Jahre Pop-Geschichte repräsenta-

tiv wiedergibt.

Und es war ja schon ein ereig-

nisreiches Vierteljahrhundert: Da 

gab es Stücke zu Ereignissen von 

weltweitem Interesse wie fallen-

de Mauern („Wind of Change“) 

und verstorbene Prinzessinnen 

(„Candle in the Wind“). Es gab das 

Techno-Zeitalter („Gangsta’s Pa-

radise“), in dem sich alle gegen-

seitig gefeatured und re-gemixt 

haben. Es gab die international 

gewachsenen Superstars (Michael 

Jackson und Madonna) und es gab 

die in nationalen Casting-Show 

gemachten Bands und sonstige 

Sternschnuppen (No Angels); zu-

verlässige Dauerkünstler (Herbert 

Grönemeyer) wechselten mit Boy- 

und Girl-Bands (Backstreet Boys). 

Es gab zudem eine deutschspra-

chige Albernheitswelle („Nimm 

mich jetzt, auch wenn ich stinke“) 

und manche Filmmusik hat es 

in die Charts geschafft („Skyfall“ 

aus der James-Bond-Reihe), der 

erste Internet-Hit („Schni-Schna-

Schnappi“) und der erste Klin-

geltonfiguren-Hit („Schnuffels 

Kuschel-Song“). Zuletzt ist sogar 

der Schlager listenfähig geworden 

(„Atemlos durch die Nacht“).

• Die Premiere des Jubiläums-

programmes findet am Samstag,  

29. Oktober, um 18 Uhr in der 

Hollenstedter St. Andreas-Kirche 

(Am Markt 5) statt. Die Festkon-

zert-Reihe wird am Sonntag, 6. 

November, um 17 Uhr in der St. 

Johannis-Kirche Buchholz (Wie-

senstraße 25) fortgesetzt und en-

det am Sonntag, 13. November, 

mit dem Konzert in der Christus-

kirche Fleestedt (Beginn um 19 

Uhr, Westpreußenweg 17). 

• Der Eintritt ist wie immer frei.

Das „Hittfelder Dutzend“ lädt anlässlich des 25-jährigen Bestehens zu drei Jubiläumskonzerten ein
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„Hittfelder Dutzend“ feiert Jubiläum mit Konzerten in Hollenstedt, Buchholz und Fleestedt

Termine22. Oktober 2016 Seite 15

 Weitere Veranstaltungen � nden Sie auf unserer Internetseite www.kreiszeitung-wochenblatt.de unter „Termine“ und „Service“. 

Sonntag, 23.10.
Egestorfer Kram- und Vieh-
markt, ab 9 Uhr Viehmarkt 

- Egestorf, Hof Marquardt 

// 11 Uhr, auch Mo.

„Osterheide bei Schneverdin-
gen“, Wanderung des MTV 

Tostedt - Treffpunkt: Tostedt, 

Aldi-Parkplatz, Zinnhütte // 9 Uhr

„Lebensquell die Erlebnismes-
se“ für Gesundheit, Wellness und 

Esoterik - Hittfeld, Burg Seevetal, 

Am Göhlenbach 11 // 10-18 Uhr

Kiekeberger Kartoffelfest, 

Aktionstag - Ehestorf, Freilicht-

museum am Kiekeberg // 10-18 Uhr

Flohmarkt rund ums Kind 
- Marschacht, Ernst-Reinstorf-

Oberschule, Wennerweg 1 

// 10-14 Uhr

„Fliegenwerfen für Alle“ des 

Pachtvereins Hamburger Angler 

- zwischen Ollsen und Hanstedt, 

Köhlerhüttenteich, Ollsener Str. 

// 11 Uhr

„Happy Halloween“, Aktionstag 

- Hanstedt-Nindorf, Wildpark 

Lüneburger Heide // 13-17 Uhr 

Tanztee für Paare und Singles 

- Heidenau, Heidenauer Hof, 

Hauptstr. 23 // 14.30 Uhr

Kinderdorf für AIDS-Waisen, 

Informationsnachmittag des 

Sambia-Fördervereins - Jesteburg, 

Heimathaus Jesteburg, Nieder-

sachsenplatz // 15 Uhr

Alice Reloaded, Tanzauftritt 

des Blau-Weiss Buchholz 

- Buchholz, Empore, Breite Str. 10 

// 13 und 16 Uhr

Keltischer Liederabend mit 

Sonja Heiermann (Mezzosopran) 

und Friederike Gerpheide (Klavier) 

- Buchholz, St. Johannis-Kirche, 

Wiesenstr. // 17 Uhr

Klavierkonzert mit Andrea 

Benecke - Holm, Mühle // 17 Uhr

Sonntag, 23.10.
Konzertchor Buchholz, Chor-

zyklen-Konzert - Hollenstedt, St. 

Andreas-Kirche // 17 Uhr

„Gottesliebe - Menschenliebe“, 

Segensgottesdienst - Hittfeld, 

Mauritiuskirche // 18 Uhr

Bücherherbst mit NDR-Modera-

torin Annemarie Stoltenberg 

- Stelle, Gemeindebücherei Unter 

den Linden 18b // 19 Uhr

„Let‘s Burlesque“, Theater-Revue 

mit Artistik, Tanz, Erotik - Buxte-

hude, Halepaghen-Bühne, 

Konopkastr. 5 // 20 Uhr

Montag, 24.10.
Egestorfer Kram- und Vieh-
markt - Egestorf, Hof Marquardt 

// 13 Uhr

Gymnastik - Buchholz, Verein 

Altenhilfe, Wilhelm-Baastrup-Platz 

4 // 15.30 Uhr

Bilderbuchkino, für Kinder ab 4 

Jahren - Jesteburg, Samtgemein-

de Bücherei, Niedersachsenplatz 

3 // 16 Uhr

„Notfall-Ordner - frühzeitig 
vorsorgen“, Infoabend der 

Landfrauen Vierdörfer - Trelde, 

Wentzien´s Gasthof, Trelder 

Dorfstraße 2 // 18 Uhr

„Die historische Stadt - Wie sie 
erfolgreich zukunftsfähig 
wurde“, Vortrag und Diskussion 

- Buchholz, Veranstaltungs-

zentrum Empore, Breite Str. 10

// 19 Uhr

Dienstag, 25.10.
Seniorennachmittag - Borstel, 

Haus der Vereine, Turnhallenweg 

6 // 14.30-16.30 Uhr

„Wenn die Eltern älter werden“, 

Gesprächsabend - Stelle-Ashau-

sen, St. Andreas-Gemeindehaus, 

Duvendahl 2 // 19 Uhr

Dienstag, 25.10.
Hilfe für Freunde/Angehörige 
von Alkoholikern, Al-Anon 

Selbsthilfegruppe - Buchholz St. 

Johannis-Gemeindehaus, 

Wiesenstr. 25 // 19.30 Uhr

„Burma (Myanmar)“, Dia-Multi-

vision von Dirk Bleyer - Buchholz, 

Veranstaltungszentrum Empore, 

Breite Str. 10 // 20 Uhr

Mittwoch, 26.10.
Osteoporose-Selbsthilfegruppe 
- Buchholz, Café Paradies, Breite 

Str. // 14.30 Uhr

Strick-Treff - Stelle, Café Winzig, 

Harburger Str. // 15-17 Uhr

„Natur im Wandel“, Vortrag mit 

der Senioren Union - Buchholz, 

Hotel Deutsches Haus, Kirchenstr. 

// 15 Uhr

„Basteln“ - Buchholz, Verein 

Altenhilfe, Wilhelm-Baastrup-Platz 

4 // 15.30 Uhr

„Aktiv-Tour“, zweistündige 

Fahrradtour mit der OG Tostedt 

des ADFC - Tostedt, Rathaus, 

Schützenstr. 24 // 16 Uhr

Stefan Gwildis mit „Alles dreht 

sich - mit Quartett“, Konzert 

- Buchholz, Empore // 20 Uhr

Donnerstag, 27.10.
Frauenfrühstück, ohne Anmel-

dung - Nenndorf, Kirche/

Gemeidehaus // 9.30-11.30 Uhr

„Stillcafé“, Beratung für Schwan-

gere und junge Mütter - Meckel-

feld, Familienzentrum Meckelfeld, 

Glockenstr. 6 // 10-12 Uhr

„Bessere Ernährung im Alter“, 

Vortrag - Winsen, Familien- und 

Seniorentreff, Harburger Str. 38 

// 16 Uhr

„Schulterschmerz im Fokus“, 

GesundheitsGespräch - Buchholz, 

Krankenhaus // 19 Uhr

Donnerstag, 27.10.
„Entführung aus dem Paradies“, 

Musik-Komödie mit Carolin 

Fortenbacher und Nik Breiden-

bach - Buchholz, Empore, Breite 

Str. 10 // 20 Uhr

Freitag, 28.10.
Bill Mockridge mit seinem 

Comedy-Programm „Alles frisch?! 

- Lachen macht sexy“ - Buchholz, 

Empore, Breite Str. 10 // 20 Uhr

Ausstellungen
„Partnerschaft Dänemark-Stel-
le“ in Bildern und Worten - Stelle, 

Bücherei // bis 28. Okt.

Aquarelle von Karin Karl - Stelle, 

Café Winzig // bis 31. Okt.

„Colour-Art“ von Karin Neudert 

- Stelle, Rathaus // bis 1. Nov.

Fotofreunde, Mitglieder des 

Vereins „Wir - Kunst und Kultur in 

der Elbmarsch“ präsentieren ihre 

Fotografien - Drennhausen, 

Elbcafe, Drennhäuser Elbdeich 19 

// bis 5. Nov. 

„Art auf 3erlei Art“, plakative 

Kartencollagen, Stillleben, 

Tierportraits und norddeutsche 

Landschaften der Tostedter 

Künstlerinnen Uschi Becker, 

Kristina Ilka Hoeft und Kamilla 

Wildberg- Hittfeld, Rathaus, 

Kirchenstr. 11 // bis 18. Nov.

„Wolkenwelt“ gemalt von Julia 

Kotenko - Wörme, Café im 

Schafstall, Am Büsenbach 35 

// Di.-Fr., 12-22 Uhr; Sa./So., 11-22 

Uhr; bis 27. Nov.

„Über die Grenzen der Exis-
tenz“, Ausstellung mit Werken 

von Ernst Barlach und Käthe 

Kollwitz - Buchholz, St. Johannis-

Kirche, Wiesenweg 25 // Di., Do., 

Fr., 10-12 und 18 bis 20 Uhr; Sa., 

10-12 und 15-18 Uhr; bis 4. Dez.

TERMINKALENDER
LANDKREIS HARBURG UND UMGEBUNG 

Ihr Wochenhoroskop

Widder
21.03. - 20.04.

Stier
21.04. - 20.05.

Zwillinge
21.05. - 21.06.

Krebs
22.06. - 22.07.

Löwe
23.07. - 23.08.

Jungfrau
24.08. - 23.09.

Waage
24.09. - 23.10.

Skorpion
24.10. - 22.11.

Schütze
23.11. - 21.12.

Steinbock
22.12. - 20.01.

Wassermann
21.01. - 19.02.

Fische
20.02. -20.03.

*1,99EUR/Min., DTAG; Mobilfunk ggf. abweichend; M.I.T. GmbH

Tel.: 0900 - 339 399 337*

Persönliche, astrologische Beratung unter:

Es stehen Ihnen ausgewählte Astrologen zur weiteren Beratung zur Verfügung. Ob 
Partnerhoroskop, Tarotkartenlegung oder Aszendentenbestimmung, Sie können sich 
mit jedem Wunsch an die erfahrenen Berater wenden. Ganz exklusiv, ganz persönlich 
und nur für Sie - 24 Std. täglich (auch samstags und sonntags).

Stellen Sie Ihre Bedenken zurück, 
marschieren Sie forsch drauf los. 

Drängen Sie nicht in die erste Reihe. Im 
Hintergrund bewegen Sie mehr. Stehen Sie zu 
Schwächen. Das kommt gut an.

Amor und Eros schlagen bei 
Ihnen mit vereinten Kräften zu. 

Flirten Sie! Sie sind selbstsicher. Das macht 
Eindruck. Gute Zeit für langfristige Investi-
tionen. Lassen Sie sich beraten.

Verabschieden Sie sich von 
einem Liebestraum. Es ist nicht 

schade drum. Als Teamplayer haben Sie Er-
folg – also keine Alleingänge! Austausch mit 
Vertrauten verschafft Ihnen einen guten Rat.

Aus einem flüchtigen Flirt 
kann sich im Moment mehr 

entwickeln. Üben Sie sich in Geduld. Eine 
Entscheidung will reifen. Intuition und Sensi-
bilität sind derzeit Ihre Stärken.

In der Beziehung hakt es. 
Reden Sie darüber. Von Wider-

ständen fühlen Sie sich derzeit heraus-
gefordert. Bleiben Sie diplomatisch. Wenn 
Sie lospowern, fühlen sich andere schnell 
überfahren.

Die Macken des Partners ge-
hören zur Beziehung dazu. Also: 

Weniger aufregen! Ihre großzügige 
Kulanz zahlt sich schnell wieder aus. Sie 

lassen sich leicht stressen. Eine Auszeit ist 
angesagt.

Besinnliche Stunden zu zweit 
können Sie derzeit am besten 

genießen. Nehmen Sie die Nöte Ihrer Kol-
legen ernst. Wenig Freizeit? Die sollten Sie 
zumindest sinnvoll verbringen.

Tiefe, innige Gespräche 
stehen an: intensives Ge-

fühlsleben! Verhandlungen können Sie 
mit rhetorischem Geschick meistern. Bei 
Grundsatzentscheidungen lieber zwei Mal 
überlegen!

Liebe, Familie und Freunde 
managen Sie derzeit souverän. 

Halten Sie Ihre Augen offen. Ein gutes Ge-
schäft bietet sich an. Sie stecken voller Ener-
gie. Gehen Sie alte Probleme an.

Liebe und Beziehung bewegen 
sich derzeit in ruhigen Gewäs-

sern. Der Alltagstrott lähmt. Set-
zen Sie sich konkrete Ziele. Sie sehnen sich 
nach Action. Gehen Sie mal wieder aus!

 Gehen Sie nicht gleich auf 
die Palme, wenn Ihnen etwas 

gegen den Strich geht. Setzen Sie Prioritä-
ten, sonst verzetteln Sie sich. Sie sind un-
ausgeglichen: Entspannungsübungen oder 
Yoga!

Sie sind sensibel und spüren die 
kleinsten Signale des Partners. 

In dieser Woche ist ein dickes Fell nötig. Au-
gen zu und durch! Holen Sie die Sportsachen 
raus. Auspowern befriedigt Sie.

Samstag, 

29. Oktober, 

9.00 - 18.00 Uhr

Der Hubertusmarkt – der berühmte Herbstmarkt
+++ mit über 200 Ausstellern für Haus und Garten, Handarbeiten, Schmuck und 
Geschenkideen +++ Ponyreiten, Hüpfburg, Karussell und Kinderschminken +++ Gasthaus Kiekeberg

Am Kiekeberg 5  
 21224 Ehestorf/ 

Rosengarten
Tel. 0 40 / 7 90 50 21

Eintritt frei!
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LUTZ VON ROSENBERG LIPINSKI 
„WIR WERDEN ALLE STERBEN! 

PANIK FÜR ANFÄNGER“

11.11.2016 um 20 Uhr

JENS HEINRICH CLAASEN 
„13 CM – AUS DEM LEBEN EINES 
DURCHSCHNITTLICHEN MANNES“

19.11.2016 um 20 Uhr

KALLE POHL 
„SELFI IN DELFI“

9.12.2016 um 20 Uhr

Hubert Dlawichowski

Bahnhofstraße 9 · 21376 Gödenstorf

TICKETS BUCHEN: 04172-2831903 
WWW.ZUM-ALTEN-BAHNHOF.COM

INGO OSCHMANN 
„WUNDERBAR – 
ES IST JA SO!“

24.11.2016 um 20 Uhr


